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CÔTE D'AZUR
Frankreich birgt in seinen Grenzen viele voneinander verschiedene Landschaften, von den Fischerdörfern der Bretagne
und den üppigen Obstgärten der Normandie bis zu den Schneebergen der Alpen, von den Industriegebieten des Nordostens
bis zu den Weingegenden um die Loire, bei Bordeaux und im Burgund, von der rauhen Bergwelt der Pyrenäen bis zur weit-
berühmten Côte d'Azur, der französischen Riviera, wo fast das ganze Jahr über die Sonne strahlt.
Diese Côte d'Azur und auch die Provence haben in derTouristik bereits Geschichte gemacht. Seit fast zwei Jahrhunderten
schon geben sie den Ton an. Doch ist man in diesem Land des Lichtes und der Farben bei dem hergebrachten Ferien-
angebot nicht stehen geblieben. Dem Tourismus wurden neue Bereiche erschlossen: Kultur, Kunst und Sport, die den
besonderen Reiz der Côte d'Azur ausmachen.
Wegen der trockenen milden Winter ist die Französische Riviera seit langem Ziel von vielen Erholungssuchenden, wäh-
rend die sommerliche Ferienzeit unzählige Badegäste anlockt. Der rote Felsen der buchtenreichen Küste ergibt mit dem
Blau des von zahlreichen Inselchen durchsetzten Meeres reizvolle Farbeffekte. Charakteristisch für die Côte d'Azur sind
die vielen Ölbäume und Palmen sowie Orangen- und Zitronenpflanzungen. Berühmt ist auch die Blumenzucht, auf der die
Parfümindustrie aufbaut.

DAS REISEPROGRAMM:
1. Tag: Wir verlassen die Schweiz bei Genf. Über den Pont de la Caille, in dessen Tiefe die Schwefelbäder von Caille liegen
und die weltbekannten Kurorte Annecy und Aix-Ies-Bains, wo wir jeweils einen kurzen Halt einschalten, erreichen wir die
Olympiastadt Grenoble. Übernachtung und Abendessen im Hotel.
2. Tag: Wir fahren weiter auf der Route Napoléon durch wilde, zerrissene Schluchten und nördlich wirkende Tannenwälder
nach Malijai; hier übernachtete Napoléon auf seiner Rückreise von Elba. Danach fahren wir über Digne und Grasse nach
Nizza, wo wir die nächsten Tage wohnen werden.
3. bis 5. Tag: Wir wohnen in unserem Hotel und haben Gelegenheit, an folgenden Fahrten teilzunehmen:
Ausflug zum kleinen Fürstentum Monaco mit seinem im 13. Jahrhundert erbauten Schloss, dessen Prunkräume in Abwe-
senheit des Fürsten besichtigt werden können. Das Schauspiel der Wachablösung vor dem Palais kann man gegen Mittag
miterleben. In der weltbekannten Spielbank können Sie Ihr Glück herausfordern.
Ausflug in die Stadt Cannes und Bootsfahrt zu den Lerinischen Inseln. Dieser kleine Kurort an der Bucht von Napoule ist
durch die alljährlichen internationalen Filmfestspiele im April/Mai berühmt. Der den Gneisgrat Mont Chevalier krönende
Turm aus dem 12. Jahrhundert vermittelt einen prachtvollen Ausblick auf den alten Hafen und die Lerinischen Inseln.
6. Tag: Über den Col de Braus, den Col de Brouis und den Col de Tende fahren wir in Richtung Turin. In der Nähe dieser
Stadt werden wir auch das Mittagessen einnehmen. Am Nachmittag geht es über Aosta und durch den Tunnel des gros-
sen St. Bernhards zurück in die Schweiz. Über Martigny und Montreux erreichen wir wieder den Ausgangspunkt unserer
Reise.

REISEDATEN "

19.-24. November 1980
2.- 7. November 1980
9.-14. November 1980

I

Preis Fr. 540.—
In diesem Preis sind folgende Leistungen inbegriffen:
- Fahrt in modernstem Reisecar

mit Toilette/Klimaanlage
- Unterkunft in Nizza in ""Hotel in Zimmer mit

Dusche/Bad und WC, Television, Kühlschrank,
Telefon

- Alle Ausflüge
- Bootsfahrt zu den Lerinischen Inseln
- Vollpension auf der Hin- und Rückreise,

Halbpension in Nizza
- Der Einzelzimmerzuschlag beträgt Fr. 80.—

Abfahrtsorte: Zürich, Ölten, Bern

AJVAfELDESCHEfJV

ausschneiden, einsenden an:

Jann Busreisen AG
Bachstrasse 63, 8302 Kloten

Für die Reise vom bis

Personen an.an die Côte d'Azur melde ich

Doppelzimmer Einerzimmer

Name

Adresse

Wohnort

Tel.

Vorname

Namen und Vornamen der Begleitpersonen:

- >

JANN BUSREISEN AG Bachstrasse 63
8302 Kloten Tel. 01/8141601
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Zwar geht es bei der chemischen Industrie

im Rennen um den Fortschritt

nicht um Hundertstelssekunden.

Zeit ist in der Forschung

nicht der wichtigste Faktor.

Und doch ist es auch hier

ein Wettlauf gegen die Uhr,

wenn wir ungelöste Probleme der Medizin,

der Ernährung, der Versorgung

und des Umweltschutzes bewältigen wollen,

ehe es zu spät ist.

CIBA-GEIGY ist auf

folgenden Gebieten tatig:
Farbstoffe und Chemikalien

Pharmazeutika

Agrarchemikalien

Kunststoffe und Additive

Photomaterialien

Haushalt-, Garten- und

Körperpflegemittel

CIBA-GEIGY
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